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und Gastwirtschaft, leichteren Erfass- und Regel
barkeit der Fabrikarbei t . Inwieweit die gesetz
lichen Best immungen in der Arbeitswelt zum Tra
gen kamen, inwieweit sie den Arbe i tnehmer innen 
wirksamen Schutz boten, soll das n ä c h s t e Kapitel 
beleuchten. 

ARBEITSBEDINGUNGEN IN DER FABRIK 1 6 6 

A R B E I T S Z E I T 

J . H . Sommer stellt in seiner Dissertation fest, dass 
in der Schweiz in der Krise der zwanziger und 
dreissiger Jahre die Ablehnung der Lex Schulthess, 
die die 54-Stunden-Woche in Krisenzeiten e in füh 
ren wollte, durch eine g rosszüg ige Praxis der Son
derbewilligungen kaum respektiert wurde . 1 6 7 Die 
Bewill igungspraxis fü r liechtensteinische Unter
nehmungen in der Zwischenkriegszeit ist h i e r f ü r 
beredter Ausdruck: In den beiden Textilbetrieben 
von Jenny, Spoerry & Cie wurde zu Beginn der 
zwanziger Jahre wegen der Absa tzk r i se 1 6 8 teils 
sogar weniger als 48 Stunden pro Woche gearbei
tet - so z . B . 1923, 1926 und 1928. 1 6 9 A b e r schon 
1927 erhielt das Unternehmen Jenny, Spoerry & 
Cie fü r u n g e f ä h r 300 und 1928 f ü r z i rka 160 
Arbei ter innen die Bewil l igung zur 52-Stunden-
Woche . 1 7 0 Zwischen 30 und 60 Personen arbeite
ten von 1928 bis 1931 - h a u p t s ä c h l i c h i m Vaduzer 
Betrieb - Schicht . 1 7 1 In den Jahren von 1933 bis 
1937 erteilte das BIGA Jenny, Spoerry & Cie Vaduz 
praktisch durchgehend die Bewil l igung f ü r die 
52-Stunden-Woche in der Ringspinnabteilung. Dies 
betraf u n g e f ä h r 30 bis 50 Arbei ter innen, vorwie
gend F rauen . 1 7 2 1937, 1938 und 1939 arbeiteten 
wiederum Teile der Belegschaft Schicht , 1 7 3 1 9 3 7 
und 1939 war daneben fü r einen Teil der Arbei ter-
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